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2025er Abtsberg Riesling Spätlese PW Mosel
SPÄTLESE

Weingut Maximin Grünhaus

Bulletpoints Name Beschreibung

Emotionalisierung Aprikose, Pfirsich, Mineralität, frische Minze
Geschmacksrichtung fruchtsüss
Leitaromen Aprikose, weißer Pfirsich, Orangenschale, Orangenblüte, cremiges 

Mandelmus, frische Minze, Zitronenmelisse, Limettensaft

Speise oder 
Anlassempfehlung

Desserts wie Pannacotta mit Kumquat Kompott, Spargel-Bärlauch Risotto

Farbe WEISS

Alkohol 7,5 % vol.

Verschluss NATURKORKE

Enthält: Sulfite, Schwefeldioxid

Die Spätlese begeistert mit Aprikose, Pfirsich, floralen Noten, prickelnder Mineralität und frischer Minze, lebendig und mit langem Nachhall.
Der Abtsberg Riesling Spätlese von Grünhaus verführt mit floralen Noten von Orangen- und Mandelblüten, während saftige Aprikosen, weißer 
Pfirsich und Orangenschale die Fruchtaromatik prägen. Frische Minze und Zitronenmelisse sorgen für eine lebendige Frische. Am Gaumen setzen 
sich Aprikose, Pfirsich und Orangenblüte fort, begleitet von cremigem Mandelmus. Die prickelnde Mineralität und filigrane Säure schaffen eine 
perfekte Balance und verleihen dem Wein Lebendigkeit. Die Frische von Minze und Limettensaft rundet das Geschmackserlebnis ab. Diese 
Spätlese zeigt beeindruckende Präzision, Frische und einen langen Nachhall – ein eleganter Ausdruck des Abtsbergs, der Genuss auf höchstem 
Niveau bietet.

Erzeuger Weingut Maximin Grünhaus
Die Geschichte von Maximin Grünhaus geht bis in die römische Zeit zurück. Bis zum Ende des 18. 
Jahrhunderts wurde Maximin Grünhaus und seine Weinberge von der Abtei Sankt Maximin bewirtschaftet. Im 
Zuge der Säkularisation unter Napoleon wurde das Gut 1810 an den ersten weltlichen Besitzer verkauft. Im 
Jahr 1882 kaufte der Stahlindustrielle Carl Ferdinand Freiherr von Stumm-Halberg Grünhaus mit all seinen 
Ländereien, Gebäuden und Weinbergen. Seither befindet sich das Gut im Besitz der Familie von Schubert und 
wird nun in der 6. Generation von Maximin von Schubert geführt. 2015 ist das Weingut wieder in den 
Verband deutscher Prädikatsweingüter (VDP) eingetreten. 
falstaff: 5/5 

Vinum: 3,5/5 

Bodenart Die südlich ausgerichteten Steillagen an Mosel, Saar und Ruwer sind von Devonschiefer geprägt. 

Rebsorten

0% Riesling

Region Mosel

Die Mosel und ihre beiden Nebenflüsse Saar und Ruwer bahnen sich ihren Weg durch Hunsrück und Eifel tief 
in das rheinische Schiefergebirge hinein. 

Ausbau Anteil in % Ausbau Beschreibung Duration

0% Grosses Holzfass/Fuder

Zutaten Trauben, Stabilisator: Carboxymethylcellulose, Konservierungsstoff: SULFITE.
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